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Der Weihnachtsbaum

Mitten in der Vesperkirche steht er, selbst wenn 
die Weihnachtszeit streng genommen allerspä-
testens am 2.2. endet: Der Weihnachtsbaum. 
Schön geschmückt blickt er über über die 
gedeckten Tische hinweg, die fröhlichen 
Menschen, die miteinander ins Gespräch 
kommen, genau wie über die, die sich mitten in 
der Menge doch einsam fühlen.

Was für ein wunderbares Zeichen, dass dieser 
Baum hier steht. Denn wie an Weihnachten, 
schenken wir uns auch bei der Vesperkirche 
etwas gegenseitig. Die Gäste schenken ihre 
Anwesenheit, ihre Gedanken, ihre Gefühle. Und 
die Gastgeberinnen und Gastgeber schenken 
den anderen ebenfalls Zeit, Zuwendung, 
Freundlichkeit. 

Und die Lichter am Baum: Sie sind ja ein 
Symbol dafür, dass Jesus als Licht der Welt 
zu uns gekommen ist und dass wir Licht für 
andere sein sollen. „Ihr seid das Licht der Welt!“ 
sagt Jesus einmal. 

Alles in der Welt wird gerade irgendwie schwie-
riger, sorgenvoller, teurer, schwerer, dunkler. 
Aber  in der Vesperkirche 
können wir gemeinsam die 
Welt ein bisschen heller 
machen.

Dafür brauchen wir auch gar nicht unbedingt 
einen Weihnachtsbaum. Dafür brauchen 
wir uns vor allem gegenseitig. Weil wir uns 
begegnen, in den Bänken, an den Tischen, an 
den Aktionsständen, in Gottesdiensten, auf 
der Straße, beim Einkaufen, im Bus, wo auch 
immer. Weil wir einander anlächeln, zuhören, 
uns helfen oder uns einfach nur freundlich 
guten Appetit wünschen.

Ihr seid das Licht der Welt! Das sagt Jesus.
Lassen Sie sich anstecken davon. Begegnen 
Sie anderen. Nicht nur an Weihnachten und 
in der Vesperkirche, sondern jeden Tag. Gehen 
Sie erleuchtet mit einem strahlenden Lächeln 
nach draußen. Heute, morgen, diesen Monat, 
das ganze Jahr: Seien Sie Licht für die Welt. Die 
hat’s nämlich dringend nötig.
Frohe Weihnachten – und eine fröhliche 
Vesperkirche!

Ihr Pfarrer
Heiko Kuschel
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Ich steh’ an deiner Krippen hier …  - 
Die Weihnachtskrippe in St. Salvator

Seit der feierlichen Wiedereröffnung der St. 
Salvatorkirche am 1. Advent 2010, nach ihrer 
Innenrenovierung, stehen wir alljährlich an 
unserer einmaligen Weihnachtskrippe.
Sie war ein Traum des Gemeinde- und Kirchen-
vorstandmitglieds Gerd Tilch und seiner Frau 
Christa. Für die Anschaffung sprachen sie 
Gemeindeglieder und Freunde von Salvator an, 
die dann auf einer Preisliste die Patenschaft für 
eine entsprechende Figur übernahmen. So kam 
eine Vielzahl von Krippenfiguren zusammen. 
Alle in der Holzschnitzerei Gstöttner in 
Bodenmais handgeschnitzt und pastellfarben 
bemalt, bis zu 29 cm hoch.

Es sind nicht nur Maria, Josef, das Christkind, 
die Engel, der Ochs und der Esel, die Schafe, 
Hirten, Kamele und Weisen usw., die uns 
begeistern, sondern auch der selbstent-
worfene und gezimmerte, der Größe der 
Figuren angepasste Stall mit Krippe, Heuboden, 
Taubenschlag und Futterraufen für die Tiere. 
Immer wieder durfte ich die „Baufortschritte“ 
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und die liebevoll gestaltete Landschaft begut-
achten und bewundern.

Jahrelang bauten Gerd und Christa Tilch zum 1. 
Advent die Krippe auf und an Maria Lichtmess 
ab, betreuten sie, so dass auch die Hirten und 
Könige je nach Evangelium immer näher zum 
Stall kamen.

BetrachterInnen vermissten aber vor dem Hl. 
Abend das Christkind. Es wurde auf Wunsch 
des „Erbauers“ immer erst zu Beginn der Christ-
vesper in die Krippe gelegt. Ein sehr schöner 
Brauch.

Nachdem das 
Ehepaar verstorben 
war, fanden sich 
„Gott sei Dank“ treue 
Helfer, die ebenfalls 
mit großer Liebe den 
Auf- und Abbau 
übernommen haben. 
Herzlichen Dank 
dafür!

Mit dieser Entstehungsgeschichte unserer 
Weihnachtskrippe möchte ich Sie einladen,  
in der Advents- und Weihnachtszeit, bis zum  
2. Februar, vor und nach jedem Gottesdienst 
zur Krippe zu kommen.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit, 
Ihre Christa Weinzierl
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Vesperkirche in St. Johannis –  
25. Januar bis 08. Februar 2026
Es ist wieder soweit: Vom 25. Januar bis 08. 
Februar 2026 öffnet die Vesperkirche in der 
St. Johanniskirche in Schweinfurt ihre Türen. 
Unter gemeinschaftlicher Organisation und 
Verantwortung laden das Diakonische Werk 
Schweinfurt und die Kirchengemeinde St. 
Johannis auch im kommenden Jahr wieder zu 
zwei Wochen voller Begegnung und Miteinander 
ein. Täglich von 11:30 bis 14:00 Uhr erwarten 
Sie in der stimmungsvollen Atmosphäre der 
St. Johanniskirche liebevoll gedeckte Tische, an 
denen Sie von freundlichen Ehrenamtlichen 
bedient werden und ins Gespräch mit anderen 
kommen können.

Damit die Vesperkirche für alle zugänglich ist, 
kostet das Menü lediglich 2,00 Euro und für 
Kinder 1,00 Euro. Zusätzlich bieten die Diakonie 
und verschiedene Organisationen aus Stadt und 
Landkreis jeden Tag verschiedene Informations- 
und Hilfsangebote – vom kostenlosen Haare-
schneiden bis zum Besuch des Repaircafés. In der 
Regel steht ein/e Seelsorger/in für Gespräche zur 
Verfügung, und um 13:00 Uhr lädt das „Wort 
in der Mitte“ – eine kurze Andacht – dazu ein, 
innezuhalten.

Ehrenamtliche Gastgeberinnen und Gastgeber: 
das Herz der Vesperkirche

Besonders wichtig für das Gelingen der Vesper-
kirche ist das Engagement der ehrenamt-
lichen Gastgebenden, die unsere Gäste herzlich 
empfangen und bewirten. Bekannte Ehrenamt-
liche haben wir bereits persönlich angeschrieben. 
Sollten Sie noch keine Einladung erhalten haben 
oder uns zum ersten Mal als Gastgeberin oder 
Gastgeber unterstützen wollen, melden Sie sich 
gerne im Pfarramt. Auch auf der Homepage der 
Vesperkirche (www.vesperkirche-schweinfurt.de) 
finden Sie den Anmeldebogen zum Herunterladen 

sowie die Möglichkeit zur direkten Anmeldung 
oder zur Ankündigung von Kuchenspenden.

Besondere Veranstaltungen im Rahmen 
Vesperkirche 2026:

- �Im Eröffnungsgottesdienst am 25.01. um 10:30 
Uhr wird Landesbischof Christian Kopp die 
Predigt halten. 

- �01.02. um 10:30 Uhr Familiengottesdienst mit 
den Pfarrerinnen Gisela Bruckmann und Barbara 
Renger (Eintritt frei, Spenden erbeten)

- �„Seniorendämmerung“ - Kabarettabend mit 
Pfarrer i.R. Friedemann Jung am Do., 29.01. 
2026 um 19:00 Uhr in der St. Johanniskirche 
(Eintritt frei, Spenden erbeten)

- �„Ohrenschmaus“  - Pfarrerinnen und Pfarrer und 
andere Hauptamtliche musizieren zu Gunsten 
der Vesperkirche am Do., 05.02.2026 um 19:00 
Uhr (Eintritt frei, Spenden erbeten)

Spenden für die Vesperkirche
Um die Vesperkirche allen Menschen offen zu 
halten, sind wir dringend auf Ihre finanzielle 
Unterstützung angewiesen. Jeder Betrag hilft, 
Teilhabe und Begegnungen zu ermöglichen.

Spendenkonten:
Diakonisches Werk Schweinfurt e.V.:
IBAN: DE48 7935 0101 0000 0025 35
BYLADEM1KSW
Stichwort: Vesperkirche

Kirchengemeinde St. Johannis:
IBAN: DE82 7932 0075 0005 1674 42
HYVEDEMM451
Stichwort: Vesperkirche

Die Diakonie Schweinfurt und die Kirchenge-
meinde St. Johannis freuen sich auf eine erfüllte 
und bereichernde Zeit in der Vesperkirche mit 
Ihnen allen!
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Wilhelm-Löhe-Haus
(Dauer-, Kurzzeit- und Verhinderungspflege) 

Gymnasiumstraße 14, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 2087-200

Tagespflege Niederwerrn 
Schweinfurter Str. 113, 

97464 Niederwerrn
Telefon: 09721 47373-20

Pflegezentrum Maininsel
(Dauer-, Kurzzeit- und Verhinderungspflege) 

Maininsel 14, 97424 Schweinfurt
Telefon: 09721 94565-0

Tagespflege Euerbach
Hauptstr. 42,

97502 Euerbach
Telefon: 09726 90678-30

Tagespflege Schwebheim 
Siedlungsweg 4,

97525 Schwebheim
Telefon: 09723 9354180

 

Gottesdienst zum Welttag verstorbener Kinder 
14. Dezember 2025 um 15.00 Uhr 

 

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche,  
Ludwigstr. 10, Schweinfurt 

Anschließend Möglichkeit zur Begegnung 
 

V.i.S.d.P.: Selbsthilfegruppe „Verwaiste Eltern“, Tel. 09721 41534 
Ökumenische Krankenhausseelsorge Schweinfurt 
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Vorstand: Carsten Bräumer
Gymnasiumstr. 16, 97421 Schweinfurt

Tel. 09721-2087-0, Fax 09721-2087-120
info@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

www.facebook.com/DiakonieSchweinfurt
www.instagram.com/diakonie_schweinfurt

Einblicke ins Pflegezentrum Maininsel: 
Bewegungsangebote für unsere Bewohner:innen

Vor kurzem stand ein besonderer Tag im 
Pflegezentrum Maininsel an: Oliver Schulte, 
Geschäftsführer des next level.therapie- und 
trainingszentrums, besuchte die Einrichtung 
gemeinsam mit Professor Dr. Matthias Obinger 
von der Hochschule Fresenius und einer 
Gruppe Studentinnen, die sich auf Sport- und 
Ernährungswissenschaft spezialisiert haben. 
Die jungen Frauen kamen im Rahmen ihres 
Studiums zu uns, um einen Einblick in den 
Alltag unseres Hauses zu gewinnen, und dabei 
vor allem zu erfahren, wie Bewegung und 
körperliche Aktivität in Pflegeeinrichtungen 
gefördert werden.

Die angehenden Expertinnen reisten für ein 
Praxismodul ein ganzes Wochenende aus 
verschiedenen Städten Deutschlands nach 
Schweinfurt, um zu entdecken, wie Bewegung 
und körperliche Aktivität in unterschiedlichen 
Lebenswelten – unter anderem auch im Pflege-

alltag – erhalten und gefördert 
werden können. Im Mittelpunkt 
des Austauschs in der Maininsel 
standen die Möglichkeiten, 
Senior:innen auch im höheren Alter 
zu mehr Mobilität und Wohlbe-
finden zu verhelfen.
Zu den festen Angeboten im 
Pflegezentrum zählt die wöchent-
liche Sturzprophylaxe. Hier 
kommen Bewohner:innen in 
geselliger Runde zusammen, um 

unter Anleitung gemeinsam Übungen für mehr 
Gleichgewicht und Trittsicherheit zu machen. 
Dieses Training soll dazu beitragen, Stürzen 
vorzubeugen und die Selbstständigkeit so 
lange wie möglich zu erhalten. Diesen Wunsch 
teilen viele der Senior:innen. Zusätzlich besteht 
die Möglichkeit, individuell auf die Bedürfnisse 
abgestimmtes Lauftraining in Einzelbetreuung 
wahrzunehmen. So erhält jede:r, die oder 
der möchte, das Bewegungsangebot, das am 
besten passt.

Im Gespräch mit dem Team interessierten sich 
die Studentinnen besonders dafür, wie diese 
Angebote im Alltag angenommen werden, und 
wie Bewohner:innen motiviert werden können, 
aktiv zu bleiben. Eine wichtige Erkenntnis war, 
dass es vor allem auf persönliche Ansprache, 
Spaß an der Bewegung und gegenseitige 
Unterstützung ankommt.



9

Pfarrer  Heiko Kuschel 
Citykirche Schweinfurt, Friedenstraße 25, 

97421 Schweinfurt
Tel 09721/4770898

Mail: info@citykirche-schweinfurt.de
www.citykirche-schweinfurt.de

Klänge in der Nacht
Freitag, 12. Dezember 2025 – 20:00, St. Johannis Schweinfurt

Kirchenführung 'mal anders: Die evangelische 
Citykirche Schweinfurt lädt wieder ein zu 
einem besonderen Erlebnis.

Mitten in der Nacht erwachen in 
der dunklen Johanniskirche einzelne 
Figuren zum Leben. Ausschnitte aus 
Kunstwerken der Johanniskirche 
werden beleuchtet. Ungewohnte 
Perspektiven auf die Kunst und auf 
das eigene Leben entstehen. Litera-
rische Texte verweben sich mit leiser 
Musik der Band MehrBlick in kleiner 
Besetzung (Sandy und Klaus Fiedler, 
Heiko Kuschel)

Zur Ruhe kommen im Dunkel der 
Nacht. Nachdenken über Fragen des 
eigenen Lebens. Den Kirchenraum 
neu entdecken. Kirchenführung, 
Adventsandacht, literarische 
Lesung, Liederabend: Diese nächt-
liche Stunde hat von all diesen  
etwas und ist doch mehr als das. 
www.klaenge-in-der-nacht.de 
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2. Vorsitzende:
Pfarrerin Barbara Renger

Tel. 09721 / 533 152 12
barbara.renger@elkb.de

1. Vorsitzende:
Pfarrerin Gisela Bruckmann

Tel. 09721 / 533 152 64
gisela.bruckmann@elkb.de

Wozu braucht es eigentlich den  
Evangelischen Frauenbund Schweinfurt? 

Was sind denn die Ziele? So werden wir immer 
wieder gefragt. Gegründet wurde er 1924, um 
dem Miteinander in Schweinfurt im Sinn der 
christlichen Nächstenliebe (Frauen-)Hände und 
-Füße zu geben, durch Menschen, die wach 
hinschauen und tätig werden, wo jemand Hilfe 
braucht: Suppe kochen für Wöchnerinnen und 
ihre Familien, Kinderbetreuung und Haushalts-
hilfe ermöglichen,  Weiterbildung mit im Alltag 
benötigten Fertigkeiten; gemeinschaftlich 
Lesen und Lernen, Teilhabe an Kultur und 
Bildung anregen und anbieten.  

Die Herausforderungen der Zeit haben sich 
seither natürlich geändert. Aber die Aufgabe, 
grenzüberschreitend und kulturell verbindend 
Gemeinschaft, Begegnung, Lernen zu ermög-
lichen, mitzuwirken an einer Kultur der gegen-
seitigen Achtung und Verständigung und Hilfs-
bereitschaft, und des Respekts vor Schöpfer 
und Geschöpfen, ist nach wie vor ganz aktuell. 
Wir bleiben „dran“ - und gerne kommen wir 
auch mit Ihnen ins Gespräch dazu! 

Unser Programm für die nächsten Monate 
orientiert sich an diesen Werten und Zielen: 
Mit Erzählcafé-Treffpunkten, Ausstellungs-
Führungen, dem Angebot zum gemeinsamen 

Besuch eines kulturübergreifend zum Gespräch 
anregenden Theaterabends (für Mitglieder; 
Anmeldung nötig bis 13.3.!), Vorträgen, 
Gymnastik, Sprachlernkurs, Volleyballtreffs, 
Hausaufgabenhilfe. 
Mitgliedern wird das Programm zugeschickt, 
für weitere Interessierte liegt es ab Anfang 
Dezember in den evangelischen Gemeinden 
und Kirchen auf.

Im Namen des ganzen Vorstandes wünsche 
ich Ihnen eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit, guten Start ins neue Jahr 
2026, fröhliche Vesperkirchenzeit! Und verstän-
digungsvolles Miteinander, das positiv hinein-
wirkt in unsere Gesellschaft. Gottes Geleit und 
Behütung!

Ihre Gisela Bruckmann
1.Vorsitzende
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Manchmal gehen wir Seite an Seite durchs Leben - 
und doch sehen wir die Welt aus unterschiedlichen Blickwinkeln.

In unserem generationsverbindenden Workshop laden wir Sie ein, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, Neues voneinander zu entdecken und 

etwas zu gestalten, was verbindet. 

Gemeinsam Wurzeln stärken - 
Mütter und Töchter im Dialog

Was Sie erwartet:
��  Austausch & Verstehen: Geschichten, Prägungen und Werte teilen
�� Biografische Spurensuche: Gemeinsam entdecken, was verbindet
�� Kreative Einheit: Etwas gestalten, zum Mitnehmen nach Hause
�� Zeit füreinander: Lachen, Erinnern, Staunen, Neues erfahren

Details: 
 ⏱  Dauer: 4 Stunden
�� Termin: Samstag, 14. März 2026
�� Uhrzeit: 14:00–18:00 Uhr (inkl. Pause mit Kaffee, Tee, kalten Getränken)
�� Kosten: 10 € pro Person (vor Ort zahlbar)
�� Ort: Gemeinderäume unter der Gustav-Adolf-Kirche, Ludwigstr. 10, 97421 Schweinfurt
� Leitung: Ilse Strebel-Vogtmann, Dipl.-Religionspädagogin i.R.
                     Heide Wunder, Dipl.-Pädagogin
� Teilnehmerinnen: 8 Paare (Mütter & erwachsene (Schwieger-)Töchter)                

Anmeldung bis 31. Januar 2026 beim Evangelischen Bildungswerk 
Schweinfurt e.V.
�� Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt 
�� 09721 / 17 00 17     ✉ info@ebw-schweinfurt.de
�� www.ebw-schweinfurt.de
Oder einfach QR-Code scannen & online anmelden!
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Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße, 97421 Schweinfurt
Sekretariat: Mo. und Mi. von 9:00 - 12:00 Uhr
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Klaus Hubert  
Diakon/Arbeitsseelsorger
hubert@kda-bayern.de

Ruth Kugler 
Buchhaltung/  

Teamassistenz
kugler@kda-bayern.de

Prüft alles und behaltet das Gute – 1. Thess 5, 21

Die Jahreslosung hat den Kirch-
lichen Dienst in der Arbeitswelt 
das ganze Jahr begleitet.  
Insbesondere die Haltung „…
behaltet das Gute…“ habe ich 
bei meinen Betriebskontakten 
wahrgenommen. Die grundsätz-
lichen Ursachen für die derzeitige 
Situation liegen außerhalb 
der Belegschaften. Mangelnde 
Wettbewerbsfähigkeit durch 
unterbrochene Lieferketten, hohe 
Energie- und Materialpreise und 
Finanzierungsfragen können 
primär vor Ort nicht beeinflusst 
werden.

In allen Schweinfurter Großbe-
trieben der Metall-Industrie erlebe 
ich in sämtlichen Betriebsparteien 

das unabdingbare Engagement, 
nicht nur für den Erhalt, sondern 
auch für die Zukunft der 
Produktion in Schweinfurt. Kraft 
und Motivation sieht man auch 
mit Blick auf eine langjährige, 
erfolgreiche Industriegeschichte 
vor Ort. 

Fleiß, Betriebstreue, Ausdauer 
und Innovationen zeichnen die 
Schweinfurter Belegschaften 
aus!

Die IG Metall will mit dem Regio-
Trans-Projekt hoffnungsvoll der 
Frage nachgehen, wie die Indus-
trieregion Main-Rhön zukunfts-
fähig gestaltet werden kann. 
Am 21.11.25 wurden zentrale 

Ergebnisse 
der IG-Metall, 
Regional- und 
Betriebsfallstudien 
sowie konkrete 
Umsetzungsan-
sätze aus Unter-
nehmen und der 
Region präsen-
tiert. Vertre-

ter*innen aus Wirtschaft, Wissen-
schaft, Politik und Zivilgesellschaft 
diskutierten gemeinsam nächste 
Schritte für eine nachhaltige 
industrielle Transformation.

Eine Möglichkeit für uns als 
christliche Gemeinde in all diesen 
Veränderungsprozessen ist die 
Begleitung im Gebet. Das Bild 
mit der Bauwagenkirche zeigt 
hoffnungsvolle Fürbitte und 
Verkündigung für die Arbeitswelt 
bei der Nacht der offenen Kirchen 
am 02.10.25 in Würzburg. Die 
beleuchtete Bauwagenkirche 
erinnert uns an Christus in der 
Krippe. Diese hoffnungsvolle 
Weihnachts-Botschaft möge 
Ihnen für all Ihr Arbeiten und 
Leben ermutigend sein. Auf den 
wegweisenden Pfad führt auch 
die biblische Losung 2026: "Gott 
spricht: Siehe, ich mache alles 
neu!" aus Offenbarung 21, 5.

In diesem Sinne wünschen 
wir Ihnen ein friedvolles 
Weihnachtsfest und ein 
hoffnungsvolles neues Jahr!Bildquelle:  Angelika Kneisel 
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Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 17 00 17
info@ebw-schweinfurt.de

Die Highlights im Januar

Meditative Tanztage
Kosten: 35,- 
(inkl. Getr. und Verpfl.), 
Anmeldung bis 06.01.26 beim 
EBW
• �Tanzen mit Leib und Seele 

26-01
Sa. 10.0126, 10:00 – 17:00 Uhr
• �Tanzen mit Leib und Seele 

26-02
So.11.01.26, 10:00 – 17:00 Uhr

Feldenkrais-Kurse
Kurse von je 10 Treffen, 
Kosten: 145,-
Anmeldung bis 06.01.26 
beim EBW

• Feldenkrais 26-01 
(Maßbach)
ab Mo. 12.01.26, 
19:30 – 20:30 Uhr
• Feldenkrais 26-02 
(Schweinfurt)
ab Di. 13.01.26, 
19:00 – 20:00 Uhr 
• Feldenkrais 26-03 (Zell)
ab Mi. 14.01.26, 
19:00 – 20:00 Uhr

PEKIP-Kurs 26-01
Kurs von 8 Treffen für Eltern 
mit April-/Mai-Babys, 
ab Mi. 14.01.26, 11:00 – 12:30 Uhr
Kosten: 100,- €
Anmeldung bis 07.01. beim 
EBW

Bau eines Cajons unter 
professioneller Anleitung
Kosten: 85,-
Anmeldung bis 11.01. beim 
EBW
• Rhythmus im Blut? 26-01
Sa. 24.01.26, 14:00 – 16:00 
Uhr
• Rhythmus im Blut? 26-02
Sa. 24.01.26, 16:00 – 18:00 
Uhr

Basisschulung Prävention
Sa. 31.01.26, 9:00 – 12:00 Uhr
Ort: Werneck
Kosten: keine
Anmeldung bis 22.01. beim 
EBW 

Die Highlights im Dezember

PEKIP-Kurs 25-09
Kurs von 8 Treffen für Eltern mit 
Februar-/März-Babys
ab Mo. 01.12.25, 10:00 – 11:30 Uhr
Kosten: 100,- €
Anmeldung bis 24.11. beim EBW

PEKIP-Kurs 25-10
Kurs von 10 Treffen für Eltern 
mit Juni-/Juli-Babys
ab Do. 04.12.25, 10:00 – 11:30 Uhr
Kosten: 120,- €
Anmeldung bis 26.11. beim EBW

Feierliche Übergabe der  
Zertifikate an die neuen 
Kulturdolmetscher;innen. 
Freut euch und feiert mit uns!
Sa. 13.12.25, 14:00 – 16:00 Uhr
Kosten: keine
Anmeldung bis 07.12. beim EBW

Das EBW ist vom 20.12.25 bis 
06.01.26 geschlossen. Mails und 
Ansagen auf dem AB werden 
erst ab dem 07.01. bearbeitet. Es 
gilt die Reihenfolge der Anmel-
dungen.

Wir wünschen allen ein Frohes Fest  
und ein gutes neues Jahr!

Das ganze Programm und weitere Informationen finden Sie auf 
www.ebw-schweinfurt.de
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Evangelische Jugend Schweinfurt
Friedenstraße 23, 97421 Schweinfurt
Tel.: 09721/1700-10
info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de

Dekanatsjugendreferentin
Katharina von Wedel

katharina.vonWedel@ej-schweinfurt.de

Vorsitzender der Evangelischen 
Jugend Schweinfurt 

Luca Häusler 
luca.haeusler@ej-schweinfurt.de 

Dekanatsjugendkonvent vom 24.–26. Oktober 2025

Unter dem Motto „Achtsam 
bleiben – stark handeln“ 
trafen sich 19 junge Menschen 
aus dem Dekanat zu einem 
Wochenende voller 
Begegnung, Bewegung und 
Nachdenken. Zum Einstieg am 
Freitagabend lud ein Planspiel 
zum Thema „Safe Space“ dazu 
ein, gemeinsam zu überlegen: 
Wo beginnt Gewalt eigentlich 
– und was bedeutet sie für 
uns? Ein kurzer Impuls machte 
deutlich, dass Gewalt viele 
Gesichter hat – auch in 
Sprache, Blicken oder 
Ausgrenzung.

Am Samstag brachte Johannes 
Schneider, Pädagoge und 
Kampfkunstlehrer, die Gruppe 
in Aktion. In seinem Workshop 
zu Achtsamkeit, Selbst-
schutz, Körpersprache und 
Deeskalation ging es darum, 
eigene Grenzen zu spüren 
und respektvoll mit anderen 
umzugehen. Wer wollte, 
konnte bei einem geführten 
Achtsamkeitsspaziergang 
und beim kreativen Gestalten 
von Schlüsselanhängern 
und Armbändern zur Ruhe 
kommen und Kraft schöpfen.
Am Abend standen die Wahlen 
in den Leitenden Kreis, der 
Kirchenkreiskonferenz und 
die Nachwahl der Dekanatsju-
gendkammer an – alle Plätze 
konnten besetzt werden. 
Außerdem wurde ein Antrag 
für faire und transparente 
Verfahren bei der Teamzusam-
menstellung bei Freizeiten und 
Veranstaltungen beschlossen.

Ein spiritueller Abschluss am 
Sonntag mit der Bibelstelle
„Gott hat uns nicht gegeben 
den Geist der Furcht, sondern 
der Liebe und der Beson-
nenheit.“ (2. Timotheus 1,7) 
rundete das Wochenende ab.

Ein Konvent voller 
Achtsamkeit, Gemeinschaft 
und Mut zum Handeln – mit 
vielen Impulsen, die weiter-
wirken.

Veranstaltungshinweise: 

•��	 Junge Christmette 
	 22.30 Uhr  
	 Christuskirche, 
	 Maibacher Str. 50 

Weitere Infos und 
Veranstaltungen finden sie 
auf unserer Homepage und 
auf Instagram 
ej_schweinfurt
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KIRCHENMUSIK

Adventskonzert des  
Kammerorchester Schweinfurt

Samstag 6.12., 17:00 Uhr in St. Salvator
Weitere Angaben folgen

Eintritt frei

************************************

Adventsklänge in St. Johannis
Sonntag, 7.12., 17:00 Uhr

mit den Jungen Stimmen Schweinfurt 
und Annika Hartmann, Jakob Keller

und Pfarrerin Gisela Bruckmann
Eintritt frei



16

Silvesterkonzert -  St. Johanniskirche
31.12., 21:00 Uhr

Only 3
Markus Zitzmann (Saxophon), Klaus Neubert (Gitarre), Maximilian Ludwig (Schlagzeug):   

Ein Jazztrio in ungewöhnlicher Besetzung und eigenständigem Sound zwischen Kammermusik 
und Modern Jazz, das auch mit leisen Tönen große Geschichten erzählt, lädt ein zum 

musikalischen Jahresausblick!

************************************

MUSIK AM ABEND in St. Salvator:
Sonntag, 14.12., 17:00 Uhr

Adventliche Musik zum Zuhören und Mitsingen  
mit Petra Hurth (Orgel, Klavier, Chorleitung) und dem Terzetto

Liturgische Gestaltung: Pfarrerin Gisela Bruckmann
Eintritt frei

Sonntag, 11.1., 17:00 Uhr
Weihnachtsnachklang mit Solistinnen der Gesangsklasse Ingrid Peppel  
(Dagmar Pagels, Sabine Schäfer, Anna Volz), Markus Rabsch (Violine)

 und Wendelin Treutlein (Orgel,Klavier)
Liturgische Gestaltung: Pfarrerin Gisela Bruckmann
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Weihnachten kommt immer so plötzlich
Konzert Gut Deutschhof | Samstag 3.1., 17:00 Uhr

Mitwirkende: Heike Bauer und Silvia Kolb, Sopran
Karin Baltes, Violine

Yoon Pin Bettendorf, Klavier
Wiltrud Wößner und Jeanette Dellert, Texte

Kirchenchor Gut Deutschhof/St. Salvator
Leitung Petra Hurth

Bei allen gilt: Eintritt frei. Spenden gerne!

Konzert St. Salvator-Kirche | Sonntag 4.1., 17:00 Uhr
Mitwirkende: Heike Bauer und Silvia Kolb, Sopran

Karin Baltes, Violine
Yonn Pin Bettendorf, Klavier

Wiltrud Wößner und Jeanette Dellert, Texte
Kirchenchor Gut Deutschhof/St. Salvator

Leitung Petra Hurth
Eintritt frei. Wir freuen uns über Spenden!
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
1. Advent

Mi 03.12. 15:15 Gottesdienst Haus an den  
Mönchskutten

Pfarrerin 
Renger

Mi 03.12. 19:00 Friedensgebet Gustav-Adolf-Kirche Li Langen

Do 04.12. 15:00 Gottesdienst Pflegezentrum Maininsel Pfarrer  Vaupel
Fr 05.12. 17:00 Adventsandacht 

im Wildpark
Wildpark an den Eichen Diakon 

Holzheid

Nikolaustag
Sa 06.12. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-Krankenhaus Pfarrer Vaupel

2. Advent
So 07.12. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-Kirche Pfarrerin 

Renger
So 07.12. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Pfarrer 

Rupprecht
So 07.12. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfarrerin 

Renger
So 07.12. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof - 

Kirchsaal
Diakon 
Holzheid

So 07.12. 10:30 Zappelphilipp und 
Himmelsforscher

Christuskirche- 
Gemeindesaal

  

 

So 07.12. 11:00 BrunchTime-
Gottesdienst

Auferstehungskirche Prädikantin 
Rottmann

Di 09.12. 10:00 Gottesdienst St. Elisabeth Pfarrer 
Mulugeta

Mi 10.12. 19:00 Friedensgebet Gustav-Adolf-Kirche Li Langen

Do 11.12. 10:00 Gottesdienst Friederike-Schäfer-Heim Pfarrerin 
Renger

Do 11.12. 15:00 Gottesdienst Seniorenzentrum 
Wilhelm-Löhe-Haus

Pfarrerin 
Renger

Fr 12.12. 14:30 Seniorengottes-
dienst

St. Johannis Pfarrerin 
Renger

  Fr 12.12. 20:00 Klänge in der 
Nacht

St. Johannis Pfarrer Kuschel

Sa 13.12. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-Krankenhaus Pfarrer Vaupel
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
3. Advent

So 14.12. 09:00 Gottesdienst Dreieinigkeitskirche Pfarrer i. R.  
Dr. Oechslen

So 14.12. 10:00 Gottesdienst Auferstehungskirche Prädikant 
Michalik

 So 14.12. 10:00 Familiengottes-
dienst

Gustav-Adolf-Kirche Pfarrerin 
Renger

So 14.12. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfarrerin 
Bruckmann

So 14.12. 10:30 Gottesdienst St. Lukas - Kirche Pfarrer Vaupel
So 14.12. 10:30 Gottesdienst Arche Pfarrer  

Dr. Weich
So 14.12. 17:00 Musik am Abend St. Salvator Pfarrerin 

Bruckmann
So 14.12. 17:30 Jugendgottes-

dienst "Heiße 
Theke - heiße 
Themen"

Auferstehungskirche Diakon 
Hofmann und 
Prädikant 
Michalik

Di 16.12. 10:00 Gottesdienst Domicil Pflegeheim 
Hennebergstr.

Pfarrer 
Dr. Weich

Mi 17.12. 19:00 Friedensgebet Gustav-Adolf-Kirche Li Langen

Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich
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Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich

Tag Datum Beginn Titel Ort Person
Do 18.12. 15:00 Gottesdienst Pflegezentrum Maininsel Pfarrerin 

Bruckmann
Sa 20.12. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-Krankenhaus Pfarrerin i. R. 

Rosa

4. Advent
So 21.12. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-Kirche Pfarrerin 

Bruckmann
So 21.12. 10:00 Gottesdienst Auferstehungskirche Präd. 

Sommermann

So 21.12. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfarrerin 
Bruckmann

So 21.12. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof - 
Kirchsaal

Pfarrerin i. R. 
Rosa

 So 21.12. 10:30 Special - 
Waldweihnacht 
bei der Jägerwiese

Jägerswiese Specialteam

Heiliger Abend
Mi 24.12. 10:00 Gottesdienst Haus an den Mönchs-

kutten
Pfarrerin 
Bruckmann

Mi 24.12. 13:30 Gottesdienst Pflegezentrum Maininsel Pfarrerin 
Bruckmann

  Mi 24.12. 14:00 Gottesdienst im 
Archegarten

Arche FamGD-Team

Mi 24.12. 14:30 Gottesdienst Seniorenzentrum 
Wilhelm-Löhe-Haus

Pfarrerin 
Bruckmann
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
  Mi 24.12. 15:00 Familiengottes-

dienst
Christuskirche FamGD-Team

Mi 24.12. 15:00 Familiengottes
dienst mit 
Krippenspiel

Auferstehungskirche Präd. 
Sommermann

Mi 24.12. 16:00 Familiengottes-
dienst

Gut Deutschhof Pfarrer 
Mulugeta

 Mi 24.12. 17:00 Christvesper Auferstehungskirche Prädikantin 
Michalik

Mi 24.12. 17:00 Christvesper St. Johannis Dekan 
Bruckmann

Mi 24.12. 17:00 Christvesper Christuskirche Pfarrer Dr. 
Weich

Mi 24.12. 17:00 Christvesper St. Salvator Pfarrerin 
Renger

Mi 24.12. 17:00 Christvesper St. Lukas - Kirche Pfarrer 
Rupprecht

Mi 24.12. 22:30 "junge Mette" 
mit Feuer vor der 
Kirche

Christuskirche Diakon 
Hofmann

Mi 24.12. 22:30 Christmette Auferstehungskirche Präd. 
Sommermann

Mi 24.12. 22:30 Christmette Arche Pfarrer Dr. 
Weich

Mi 24.12. 23:00 Christmette St. Johannis Pfarrerin 
Renger

Christfest I
Do 25.12. 10:00 Gottesdienst Auferstehungskirche Prädikantin

Michalik
Do 25.12. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfarrerin 

Renger
Do 25.12. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof - 

Kirchsaal
Pfarrer 
Mulugeta 

Do 25.12. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Pfarrer  
Dr. Weich
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
Christfest II

Fr 26.12. 10:00 Gottesdienst Augustinum Pfarrerin Vocke

 Fr 26.12. 10:00 Musikalischer 
Gottesdienst

Gustav-Adolf-Kirche Dekan 
Bruckmann

Fr 26.12. 17:00 Gottesdienst St. Johannis Pfarrerin 
Bruckmann

Sa 27.12. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-Krankenhaus Pfarrer Vaupel

1. Sonntag nach Christfest
So 28.12. 12:00 Gottesdienst Auferstehungskirche Präd. Michalik

 So 28.12. 12:00 Pfarreigottes-
dienst

St. Salvator Pfarrer 
Rupprecht

Di 30.12. 16:00 Gottesdienst Marienstift Pfarrerin 
Bruckmann

Altjahresabend
Mi 31.12. 10:00 Gottesdienst Friederike-Schäfer-Heim Pfarrerin 

Bruckmann
Mi 31.12. 15:00 Gottesdienst Seniorenzentrum 

Wilhelm-Löhe-Haus
Pfarrerin 
Bruckmann

Mi 31.12. 15:00 Gottesdienst Pflegezentrum Maininsel Pfarrerin  
Bruckmann

Mi 31.12. 17:00 Gottesdienst St. Lukas - Kirche Pfarrer  
Mulugeta 

Mi 31.12. 17:00 Gottesdienst zum 
Altjahresabend 

St. Johannis Dekan 
Bruckmann

 Mi 31.12. 17:00 Jahresabschluss-
gottesdienst

Auferstehungskirche Prädikantin 
Rottmann 
+ Prädikant 
Michalik

Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
 Mi 31.12. 17:00 Ökumenischer 

Gottesdienst zum 
Jahresabschluss

St. Anton

Neujahrstag
Do 01.01. 16:00 Ökumenischer 

Neujahrsgottes-
dienst

Augustinum Pfarrerin 
Vocke

Do 01.01. 17:00 Gottesdienst Arche Pfarrer i. R. 
Metschl

Do 01.01. 17:00 Andacht-
Neujahrs-
empfang

Gut Deutschhof Pfarrer 
Mulugeta

Sa 03.01. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-Krankenhaus Pfarrer Vaupel

2. Sonntag nach Christfest
So 04.01. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-Kirche Pfarrerin 

Renger
So 04.01. 10:30 Gottesdienst St. Lukas - Kirche
So 04.01. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Prädikant 

Liebau
So 04.01. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfarrer Renger

  

 

So 04.01. 11:00 BrunchTime 
Gottesdienst

Auferstehungskirche Prädikantin-
Sommermann

Epiphanias (Erscheinungsfest)
Di 06.01. 10:30 Pfarreigottes-

dienst
St. Johannis Pfarrerin 

Renger
Mi 07.01. 19:00 Friedensgebet Gustav-Adolf-Kirche Li Langen

Mi 07.01. 15:15 Gottesdienst Haus an den Mönchs-
kutten

Pfarrerin 
Renger

Do 08.01. 10:00 Gottesdienst Friederike-Schäfer-Heim Pfarrerin 
Renger

Do 08.01. 15:00 Gottesdienst Seniorenzentrum 
Wilhelm-Löhe-Haus

Pfarrerin 
Renger

Sa 10.01. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-Krankenhaus Pfarrer 
Rupprecht
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
Di 13.01 10:00 Gottesdienst St. Elisabeth Pfarrer 

Mulugeta

1. Sonntag nach Epiphanias

 
 

So 11.01. 10:00 Gottesdienst Auferstehungskirche Lektor 
Niemeyer

So 11.01. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfarrerin 
Renger

So 11.01. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof - 
Kirchencafé

Pfarrer  
Rupprecht

So 11.01. 10:30 Gottesdienst Arche Diakon 
Holzheid

So 11.01. 10:30 Zappelphilipp 
und Himmels-
forscher

Christuskirche-Gemein-
desaal

So 11.01. 17:00 Musik am Abend St. Salvator Pfarrerin 
Bruckmann

Mi 14.01. 19:00 Friedensgebet Gustav-Adolf-Kirche Li Langen

Do 15.01. 15:00 Gottesdienst Pflegezentrum Maininsel Pfarrerin 
Renger

Sa 17.01. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-Krankenhaus

2. Sonntag nach Epiphanias
So 18.01. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-Kirche Pfarrerin 

Bruckmann

 
 

So 18.01. 10:00 Gottesdienst Auferstehungskirche Prädikantin 
Rottmann

Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
So 18.01. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfarrerin 

Bruckmann
So 18.01. 10:30 Special Christuskirche

 So 18.01. 10:30 Gottesdienst mit 
Mitarbeiterdank

St. Lukas - Kirche Pfarrer 
Mulugeta 

Di 20.01. 10:00 Gottesdienst Domicil Pflegeheim 
Hennebergstr.

Pfarrer  
Dr. Weich

Mi 21.01. 19:00 Friedensgebet Gustav-Adolf-Kirche Li Langen

Do 22.01. 10:00 Gottesdienst Friederike-Schäfer-Heim Pfarrerin 
Bruckmann

Do 22.01. 15:00 Gottesdienst Seniorenzentrum 
Wilhelm-Löhe-Haus

Pfarrerin 
Bruckmann

Sa 24.01. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-Krankenhaus Pfarrer  Vaupel

3. Sonntag nach Epiphanias

 So 25.01. 10:00 Gottesdienst Auferstehungskirche Prediger Betz

So 25.01. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof Lektor Schulz
So 25.01. 10:30 Gottesdienst Arche Pfarrerin i. R. 

Molinari

 So 25.01. 10:30 Gottesdienst-
Eröffnung der 
Vesperkirche

St. Johannis Landesbischof 
Kopp

So 25.01. 17:00 Jugendgottesdienst
"Heiße Theke - 
heiße Themen

Gustav-Adolf-Kirche Diakon Hofmann 
und Prädikant 
Michalik

Di 27.01. 16:00 Gottesdienst Marienstift
Mi 28.01. 19:00 Friedensgebet Gustav-Adolf-Kirche Li Langen

Sa 31.01. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-Krankenhaus Prädikantin 
Christa Roth

letzter Sonntag nach Epiphanias
So 01.02. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-Kirche Diakon 

Holzheid
So 01.02. 10:30 Gottesdienst St. Johannis 

Familiengottesdienst
Pfarerrinnen 
Bruckmann 
und Renger
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Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich

Tag Datum Beginn Titel Ort Person
So 01.02. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof - 

Kirchsaal
Diakon 
Holzheid

So 01.02. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof Pfarrer 
Mulugeta

So 01.02. 10:30 Gottesdienst Arche Pfarrer 
Rupprecht

  

 

So 01.02. 11:00 BrunchTime 
Gottesdienst

Auferstehungskirche Pfarrer 
Rainer Brandt

Sa 07.02. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-Krankenhaus Pfarrer Vaupel

Sexagesimä
So 08.02. 09:00 Gottesdienst Dreieinigkeitskirche Pfarrer 

Mulugeta 

 So 08.02. 10:00 Gottesdienst Auferstehungskirche Präd. Michalik

So 08.02. 10:30 Gottesdienst St. Johannis
So 08.02. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Prädikant 

Liebau
So 08.02. 10:30 Gottesdienst St. Lukas - Kirche Pfarrer 

Mulugeta 
So 08.02. 10:30 Zappelphilipp 

und Himmels-
forscher

Christuskirche- 
Gemeindesaal

So 08.02. 10:30 Gottesdienst St. Lukas Diakon 
Holzheid
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Arche Dittelbrunn
Hauptstr. 64
97456 Dittelbrunn

Auferstehungskirche 
Brombergstr. 73
97424 Schweinfurt

Dreieinigkeitskirche
Florian-Geyer-Str. 1
97421 Schweinfurt

Gut Deutschhof 
Arnsbergstr. 1
97422 Schweinfurt

St. Lukas
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt

St. Salvator 
Frauengasse 1
97421 Schweinfurt

St. Stephanus-Kapelle
Leopoldina-Krankenhaus 
8. Stock
Gustav-Adolf-Str. 8 
97422 Schweinfurt

St. Johannis
Martin-Luther-Platz 1
97421 Schweinfurt

Kreuzkirche Oberndorf
Pfarrgraben
97424 Schweinfurt

Christuskirche
Maibacher Str. 50
97424 Schweinfurt

Gustav-Adolf-Kirche 
Ludwigstr. 10
97421 Schweinfurt
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Die Kindertagesstätten in der Pfarrei 
Schweinfurt – Stadt

Evang.- Luth. Kindertagestätte  
Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 Schweinfurt
Telefon: 09721 472469

Evang. Bewegungskindergarten  
Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 Schweinfurt
Telefon: 09721 42972
Email: kita.christuskirche@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt - Christuskirche

KiTa. Bellevue, 
Kgde. Dreieinigkeitskirche Schweinfurt
Tel. 09721 / 75505-70
E-Mail: kita.bellevue.sw@elkb.de
Leitung: Frau Alexandra Kelemen

Kindertagesstätte Dreieinigkeit
Florian-Geyer-Str. 3, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 85236
Email: kiga.dreieinigkeit.sw@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – Dreieinigkeit

Evang. Kindergarten Gustav-Adolf-Kirche
Ludwigsstr. 12, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 27716
Email: kita.gustav.adolf-sw@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – Gustav-Adolf-Kirche

Evang. Kindergarten St. Salvator
Frauengasse 3, 97421 Schweinfurt
Email: kita.st-salvator.sw@elkb.de
Telefon: 09721 24727

Kindertagesstätte Gartenstraße
Gartenstr. 14, 7422 Schweinfurt
Telefon: 09721 2982870
Email: kita.gartenstrasse-schweinfurt@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Salvator

St. Johannis Kindertagesstätte
An den Schanzen 7, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 22332
Email: kita.stjohannis.sw@elkb.de

Evang. Kindergarten am Spitalseeplatz
Spitalseeplatz 10, 97421 Schweinfurt
Email: kita.stjohannis-spitalsee.sw@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Johannis

Gut Deutschhof Kindertagesstätte
Arnsbergstr. 1f, 97422 Schweinfurt
Telefon: 09721 6757070
Email: kita.gut.deutschhof.sw@elkb.de

St. Lukas Kindertagesstätte
Segnitzstr. 21, 97422 Schweinfurt
Telefon: 09721 3870025
Email: kita.st.lukas.s@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Lukas

Website: https:/ev-kids.de/kindertagesstaetten/
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Freud und Leid

Bestattungen 

Taufen

Trauungen

Termine
KV-Termine Pfarrei  
Schweinfurt – Stadt
16.12.25 KV-Sitzung um 19 Uhr 
21.01.26 KV-Sitzung um 19 Uhr 

Telefon für Taufen, Trauungen und Bestattungen:  
09721 533152-13
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Jugend und Konfirmanden

„Was ist Kirche?“….. wurden Konfirmandinnen 
und Konfirmanden gefragt…

Jedes Jahr stelle ich den 
neuen Konfirmanden am 
Anfang des Kurses 
Fragen zum Thema: 
„Was ist Kirche für 
Euch?"  Ich möchte 
einfach wissen, wo 
stehen 13–14-Jährige 
mit ihrem Wissen, ihrem 

Erlebten und ihrer Wahrnehmung zu diesem 
Thema. 

Nahezu 100 % Zustimmung 
haben die Aussagen
•	� Kirche ist wichtig für 

Taufen, Hochzeiten und 
Beerdigungen 

•	� Kirche ist seelsorgerliche 
Anlaufstelle 

•	� Kirche ist die Gemeinschaft der Christen 
und Christinnen

•	� Kirche ist für die Sorgen und Probleme aller 
Menschen da.

Ebenfalls sehr hohe Zustimmung 
gibt es zu den Aussagen  
•	� Kirche ist in den Augen der Jugendlichen 

nicht zu reich
•	� sie hat auch den Auftrag ein Stück Mensch-

lichkeit in die Gesellschaft zur bringen 
•	� ihre Angebote gelten auch Kindern und 

Jugendlichen.

Dann wurde es spannend. 
Gefragt wurde: kann 
ich Christ(in) sein, auch 

„ohne Kirche“?  
Hier war es 50:50. 
Es gab pro und contra. Da sind 
wir schnell ins Gespräch gekommen. Und 
haben das Meinungsbild etwas entfaltet. Die 
kommenden Monate mit den Konfirmanden 
bieten die Möglichkeit aufzuzeigen, wie Kirche 
und Christsein sich sehr gut ergänzen. 
Fazit dieser Ergebnisse: Konfirmanden 
haben ein positives Bild von Kirche, ihre 
Wahrnehmung bezieht sich auf Sichtbares, 
bzw. auf das, was sie erlebt haben. 
Da denke ich dann immer: dann ist ja alles 
erstmal gut. 

Und dann taucht doch 
folgende Frage bei mir auf: 
warum geht dieses positive 
Bild in den kommenden 

Jahren bei manchen verloren? Was verändert 
sich, wenn junge Menschen nach und nach 
auf eigenen privaten und beruflichen Füßen 
stehen, und sich neue Blickrichtungen 
ergeben? Da verschiebt sich was.
Es gelingt uns wohl nicht ausreichend, diese 
positiven Wahrnehmungen und Haltungen der 
Jugendzeit zu vertiefen und dadurch lebendig 
zu halten. Nachhaltigkeit zu erwirken. 
Das bringt mich zu folgenden Überlegungen: 
Kirche und Christ sein – muss da auch mal 
„entrümpelt“ werden? Braucht es mehr 
Teilhabe, Attraktivität und Alltagsrelevanz. Wo 

müssen wir hier neu denken?  

Beste Grüße Joe Hofmann 

Neu denken  und „entrümpeln“

Da verschiebt  sich was

Jugendliche  

haben ein positives 

Bild von Kirche
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Grüner Gockel

Bald geschafft und erst am Anfang

Bald ist es geschafft und die Pfarrei 
Schweinfurt-Stadt mit ihren sechs Kirchen-
gemeinden hat ein zertifiziertes gemeinsames 
Umweltmanagement-System etabliert. Im 
Dezember wird zur externen Prüfung der 
Revisor in Schweinfurt erwartet. Er wird alles 
auf den Prüfstand stellen, was die Umwelt-
gruppe und der Kirchenvorstand im Umwelt-
management bisher erarbeitet haben. Wenn 
alle geforderten Vorrausetzungen erfüllt sind, 
wird der Pfarrei das Zertifikat „Grüner Gockel“ 
verliehen bekommen. 

Was ein Umweltmanagement bewirken kann, 
ist bei den beiden Kirchengemeinden zu 
sehen, die den Grünen Gockel schon besitzen. 
Vor der Christuskirche fällt der entsiegelte 
Bereich wohltuend ins Auge. In St. Johannis 
schreitet die energetische Sanierung des 
Martin-Luther-Hauses voran.

Wie bereits in dem vom Kirchenvor-
stand verabschiedeten, Umweltprogramm 
festgelegt, steht die energetische Sanierung 
von Gebäuden nun im Fokus der weiteren 
Überlegungen. Die angestrebte Klimaneut-
ralität 2035 erfordert heute schon Entschei-
dungen, welche Gebäude wir über 2035 

hinaus noch nutzen werden. Eine Sanierung 
ist nur nachhaltig, wenn die Gebäude auch 
langfristig genutzt werden. Unser Blick muss 
sich bei der energetischen Sanierung auf diese 
Gebäude richten.

Sich für Gebäude zu entscheiden heißt aber 
auch, sich gegen Gebäude zu entscheiden. 
Dieser Weg der Entscheidungen wird für den 
Dekanatsbereich und den Kirchenvorstand 
nicht immer einfach sein, aber für nachhaltige 
und zukunftsweisende Lösungen wollen wir 
gemeinsam weiter auf ihm vorangehen. 
Deshalb ist das Zertifikat Grüner Gockel 
zugleich Ziel und Startpunkt.
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Senioren

Seniorenkreis der 
Gustav-Adolf-Gemeinde
Mi., 17.12. 25 / 15:00 Uhr Adventsfeier
Mi., 21.01. 26 / 15:00 Uhr „Siehe, ich mache 
alles neu“ - Gedanken zur Jahreslosung
Pfarrerin Barbara Renger
in den Gemeinderäumen der
Gustav-Adolf-Kirche
Ansprechperson: Wolfgang Schwarz

Seniorenkreis 
der Arche Dittelbrunn
16.12. um 14:30 Uhr
Ort: Arche Dittelbrunn – Kaminzimmer
Verantwortliche: Petra Knappke

Seniorentreff 
St. Lukas
11.12. und 29.01. um 15.00 Uhr 
29.01. ab 14:30 Uhr Fingergymnastik
Ort: Weißer Saal, St. Lukas
Verantwortlich: Clarissa Hannig

Adventlicher Seniorengottesdienst 
in St. Johannis 12.12.2025 um 14.30 Uhr
Wir laden herzlich ein zu einem adventlichen Seniorengottesdienst mit Abendmahl in der St. 
Johanniskirche am Freitag, 12.12. um 14.30 Uhr mit Pfarrerin Barbara Renger. Anschließend 
wieder gemütliches Kaffeetrinken in der Kirche.

Im Januar findet wegen der Vesperkirche kein Seniorengottesdienst statt.
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Hauptberufliche in der Pfarrei Schweinfurt – Stadt

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
Dekan und Pfarrstelle 
Schweinfurt – Stadt I
dekanat.schweinfurt@elkb.de
Telefon: 09721 53315220

Diakon Norbert Holzheid
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt –  
Stadt II – Pfarramtlicher 
Geschäftsführer
norbert.holzheid@elkb.de
Telefon: 09721 53315210

Pfarrerin Barbara Renger
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt III
Stellvertretende Vorsitzende 
Gemeinsamer Kirchenvorstand
barbara.renger@elkb.de
Telefon: 09721 53315212

Pfarrerin Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt IV
gisela.bruckmann@elkb.de
Telefon: 09721 53315264

Pfarrer Dr. Wolfgang Weich 
Maibacherstr. 50
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt V
Vorsitzender Gemeinsamer 
Kirchenvorstand
wolfgang.weich@elkb.de
Telefon: 0170 5456288

Pfarrer Mulugeta Giragn Aga
Segnitzstr. 19
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt VI
mulugeta-giragn.aga@elkb.de
Telefon: 09721 53315242

Pfarrer Christoph Rupprecht
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt –  
Stadt VII
christoph.rupprecht@elkb.de
Telefon: 09721 53315244

Diakon Johannes Hofmann
Friedenstr. 23
Regionalstelle Jugend- und 
Konfirmandenarbeit  
Stadt Schweinfurt
johannes.hofmann@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin  
Andrea Balzer
Martin-Luther-Platz 18
Kirchenmusik
andrea.balzer@elkb.de
0175 5017261

Tanja Leisentritt
Martin-Luther-Platz 18
Pfarramtssekretärin
tanja.leisentritt@elkb.de
09721 53315210

Petra Knappke 
Martin-Luther-Platz 18
Pfarramtssekretärin
petra.knappke@elkb.de
09721 53315216
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Christuskirche
Arche Dittelbrunn

Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE73 7935 0101 
0000 2303 26
BIC: BYLADEM1KSW

Spendenkonto

Website
https://schweinfurt-stadt-
evangelisch@elkb.de

Jetzt kann es losgehen!! 
Nachdem der „Bücherwurm“ und seine Helferinnen 
den Schülerinnen und Schülern der ersten Klassen  
der Gartenstadtgrundschule - dort ist  nämlich die 
Bücherei der Christuskirche untergebracht - die 
Bücherei und ihre Ausleihregeln erklärt hat, 
können jetzt die Kinder in regelmäßigen zeitlichen 
Abständen interessante Bücher ausleihen und 

lesen. Dies ist übrigens zu den im EviS vermerkten Öffnungszeiten 
der Bücherei nicht nur für Schulkinder, sondern für alle Interes-
sierten, egal ob Erwachsene, Jugendliche oder Kinder, möglich und 
erwünscht.� Barbara Hellmann 

Rückblick auf „Gewiss ist … ein musika-
lischer Dialog mit Dietrich Bonhoeffer“

Die Christuskirche und eine Projektband um Pfarrer i. R. Wolfgang 
Brändlein hatten für den 12. Oktober 2025 zu einem musikalischen 
Dialog mit Dietrich Bonhoeffer in die Arche nach Dittelbrunn einge-
laden. In der vollbesetzten Kirche brachte Wolfgang Brändlein mit 
seiner Band im 80. Jahr nach der Ermordung Dietrich Bonhoeffers 
Gedanken und Gebete dieses großen Theologen zu Gehör, die er zum 
50. Todesjahr selbst vertont und damals mit der Band Jericho aufge-
führt hatte. Das Publikum wurde darum gebeten, sich den Applaus 
für den Schluss aufzubewahren. Es lauschte den stilistisch sehr 
unterschiedlichen Liedern mit großer Aufmerksamkeit und konnte 
dabei alle dreizehn Texte in einem Textheft nachlesen. Am Ende des 
tollen Konzert-Dialogabends mündeten Spannung und Faszination 
des Publikums in einen tosenden, viele Minuten langen Beifall. Der 
Reinerlös des Konzerts in Höhe von 801,62 EUR geht an die Vesper-
kirche Schweinfurt, einem kirchlichen Sozialprojekt, das sich ganz im 
Sinne Bonhoeffers dem Dienst am Nächsten verschrieben hat. 
Wer das Konzert verpasst hat, kann ein Konzertvideo auf YouTube 
anschauen. Wer den QR-Code mit dem Smartphone einscannt, 
landet direkt beim Konzert. 
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Frauenfrühstück
10.12. und 14.01. um 9:00 Uhr

Ort: Gemeindesaal 
Christuskirche

Verantw.: Barbara Hellmann

Mutter-Kind-Gruppen
Montag um 9:30 Uhr

Donnerstag um 15:00 Uhr mit 
Geschwisterkindern

Ort: Arche Dittelbrunn
Verantw.: Melanie Jelitto 

Gemeinde-Bücherei
Dienstag von 15:00 bis 16:30 

Uhr, außer in den Ferien!
Donnerstagvormittag vor 

allem für Schulkinder
Ort: Gartenstadtschule

Verantw.: Barbara Hellmann 

Gespräch am Morgen 
18.12 und 15.01. um 09:30 Uhr 

Ort: Kaminzimmer, 
Arche Dittelbrunn 

Verantw.: Karl-Heinz Körblein

Evangelischer 
Posaunenchor

Mittwoch um 19:30 Uhr
Ort: Gemeindesaal, 

Christuskirche
Verantw.: Wolfhart Berger

Termine

Rückblick Herbstfest in der Arche
Das diesjährige Arche-Herbstfest wurde am Vorabend mit einem 
schönen Akkordeon-Konzert von Herrn Harald Oehler (Hof) 
„eingeläutet“. Der Familiengottesdienst am Sonntagmorgen stand 
dann ganz im Zeichen von Noah‘s Arche und den Tieren. Der 
Altarraum war bevölkert mit vielen Plüschtieren, die immer mehr 
wurden, weil etliche Kinder zu diesem Gottesdienst auch noch ihre 
eigenen Kuscheltiere mitbrachten. Musikalisch passend begleitet 
wurde der Gottesdienst von dem eingespielten Duo W. Brändlein 
& Dr. S. Itze. Danach ging es im Archegarten nahtlos weiter mit 
geselligem Beisammensein bei reichlich Speis und Trank und guter 
Musik. Für die Kinder gab es zusätzlich zum neuen Sandkasten 
etliche Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten. Viel zu schnell 
ging das schöne Arche-Herbstfest zu Ende – wir danken allen, die 
zum Gelingen dieses tollen Festes beigetragen haben, sehr herzlich 
und freuen uns schon auf eine Neuauflage im nächsten Jahr!

Rückblick auf den Special-Stammbuch- 
Eintrag von Paul Knoblach

Am 19.10.2025 stieg im Rahmen des Special-Gottesdienstes Paul 
Knoblach zum schon traditionellen Stammbuch-Eintrag auf die 
Kanzel der Christuskirche. Gleich zu Beginn seiner Ansprache 
machte er deutlich, wie wichtig es ist, dass wieder mehr miteinander 
als übereinander geredet wird. Und als überzeugtem Biolandwirt 
liegt ihm natürlich die Verantwortung für gute Lebensmittel, 
die Achtsamkeit gegenüber den natürlichen Lebensgrundlagen 
und der respektvolle Umgang mit Tieren sehr am Herzen. Von 
den Kirchen verlangt Knoblach deutlich mehr kritische und laut 
hörbare Auseinandersetzung mit den aktuellen und akuten Fragen 
und Problemen unserer Zeit und verweist dabei auf die in ihren 
öffentlichen Äußerungen oft rücksichtslos kritischen Theologen 
Eugen Drewermann, Leonhord Boff, Dom Helder Camara und 
Papst Franziskus. Diese Aufzählung abschließend erwähnt er den 
Alt-Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm, der die sehr klare 
Auffassung vertrat: „Kirchen haben nicht die Aufgabe, den politisch 
Verantwortlichen nach dem Munde zu reden. Sie würden damit die 
Sache, für die sie stehen, im Kern verraten.“ Nach dem obligatori-
schen persönlichen Eintrag im Stammbuch war dann beim anschlie-
ßenden Kirchenkaffee reichlich Gelegenheit, Paul Knoblach im 
Gespräch näher kennenzulernen und dabei manche Fragestellungen 
zu vertiefen.
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Unser Special-Gottesdienst-Team  
lädt ein zur Waldweihnacht 

Am 21.12. (= 4. Advent) um 10.30 Uhr feiern wir beim Amanda-
Käß-Haus an der Jägerwiese, also im Schweinfurter Stadtwald, 
den 4. Advent im Rahmen einer Waldweihnacht. Die musikalische 
Ausgestaltung übernimmt in bewährter Weise Johannes Hofmann! 
Die Jägerwiese (mit dem Amanda-Käß-Haus) liegt direkt beim 
ersten öffentlichen Parkplatz an der Zeller Straße, ca. 500m hinter 
dem Ortsausgang Schweinfurt Richtung Zell auf der rechten Seite. 
Wir freuen uns schon sehr auf diese ganz besondere Weihnachts-
feier im Wald mit Ihnen allen! (Bitte denken Sie an passend 
-warme- Kleidung)

Adventskonzerte
Weihnachten wird kommen. Und damit die Stimmung dafür schon 
bald da ist, haben wir im Advent zwei Konzerte, nämlich – und das 
ist schon längst Tradition – „A Big Band Christmas“  der swing@
sax bigband am Montag, 8.12, 19 Uhr.
Und ein paar Tage später, am Samstag, 13.12., ebenfalls 19 Uhr, 
konzertiert Luz Amoi aus Oberbayern mit dem Weihnachtspro-
gramm „Still, still, still ...“ .
Beide um 19 Uhr in der Christuskirche. Herzliche Einladung!
Die Plakate finden Sie auf S. 16+17,  
unter „Konzerten“.

Heilig Abend im Arche-Garten
Unter dem Motto „Das Wunder der Weihnacht“ feiern wir am 
24.12. zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr im Arche-Garten 
Weihnachten. Hierbei können mehrere Themen-Stationen besucht 
werden. Wir sind sicher, es werden wieder alle kleinen und großen 
Teilnehmer viel Freude haben!
Start ist am Arche-Gartentor am Radweg (zum Schleifweg hin). 
Innerhalb des o.a. Zeitrahmens kann jeder so kommen, wie es 
in seinen persönlichen Zeitplan passt. Gemeinsam beenden wir 
diese Weihnachtsfeier mit einer Andacht am hellerleuchteten 
Weihnachtsbaum in der Arche. Anschließend bekommt jeder am 
Ausgang ein Friedenslicht auf den Heimweg mit.
Pfarrerin i.R. Donate Molinari und der Helferkreis ARCHE freuen 
sich auf Ihren Besuch! 
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Liederzyklus Josefs Tagebuch im 
Specialgottesdienst am 18.01.2026 
um 10.30 Uhr in der Christuskirche
Das Specialteam lädt am Ende der Weihnachtszeit zur Aufführung 
des Liederzyklus „Josefs Tagebuch“ ein, einem Zyklus aus 12 
Texten, 13 Liedern und 26 Bildern. Mit dem von dem Kompo-
nisten und Texter Andreas Schmid verfassten Tagebuch erfahren 
wir endlich, wie Josef die Zeit mit seiner Maria und der Geburt 
des Jesuskindes empfand und erlebte. Lassen Sie sich überraschen 
von der um Andreas Schmid und Peter Hofrichter entstandenen 
Projektband mit den frischen und spannenden Gedanken zu Josef 
und seiner Weihnachtsfamilie. 

Weihnachten 2025
Wir feiern an Weihnachten die Geburt von Jesus  - auch dieses Jahr 
wieder. Längst Tradition geworden ist der familienfreundliche Statio-
nengottesdienst am Heiligen Abend im Arche-Garten. Geöffnet ist ab 
14:00 bis spätestens 16:00. In der Christuskirche ist um 15:00 ökume-
nischer Familiengottesdienst mit ökumenischem Team.
Und um 17:00 Uhr ist - ganz klassisch - Christvesper zum Heiligen 
Abend in der Christuskirche. Zur Christnacht gibt es um 22:30 Uhr 
Jugendgottesdienst, ebenfalls in der Christuskirche.
Zur gleichen Zeit ist auch in der Arche Christmette.
Den Festgottesdienst zum Christfest am 25.12.2025 feiern wir um 
10:30 Uhr mit Abendmahl in der Christuskirche.
Am zweiten Feiertag gibt es einen stadtweiten musikalischen Gottes-
dienst mit Wusch(Weihnachts)liedern: um 10:30 Uhr in der Gustav-
Adolf-Kirche.
Zum Sonntag nach dem Christfest, 28.12., laden wir zum Pfarrei-
Gottesdienst in die St. Salvator-Kirche ein.
Der Silvestergottesdienst findet ökumenisch in der Kirche St. Anton 
um 17:00 Uhr statt. Und im neuen Jahr können wir uns um 17 Uhr in 
der Arche Dittelbrunn wieder treffen.

Herzliche Einladung zu allen diesen Gottesdiensten!
Aber natürlich sind Sie, seid Ihr auch sehr willkommen in allen 
anderen Gottesdiensten, wie sie in diesem Heft angekündigt werden.
Bitte achten Sie auch auf Schaukasten, Zeitung und Dekanats-
homepage schweinfurt-evangelisch.de für aktuelle Informationen.
Herzliche Einladung!
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Gustav-Adolf-Kirche
Dreieinigkeitskirche

Bibelgesprächskreis 
Dezember kein Treffen, 
29.01.26 um 19:00 Uhr 
Ort: Gemeinderäume, 
Gustav-Adolf-Kirche
Verantwortlich:  
Pfarrer i. R. Ernst Petersen

Treffen der  
verwaisten Eltern
08.12. und 12.01.  
um 19:00 Uhr 
Ort: Gemeinderäume 
Gustav-Adolf-Kirche
Verantwortlich:  
Karin Bayer

Familiengottesdienst und Kirchenkaffee 
Am 15. Dezember 1929 wurde die Gustav-Adolf-Kirche eingeweiht. 
In einem Familiengottesdienst am 3. Advent, 14.12. 2025, mit dem 
Kindergarten der Gustav-Adolf –Kirche  und der Kita Dreieinig-
keitskirche werden wir den 96. Geburtstag unserer Kirche begehen. 
Anschließend laden wir zum Kirchenkaffee in den Gemeinderäumen 
ein. Gottesdienstbeginn ist um 10:00 Uhr.

Seniorenkreis der  
Gustav-Adolf-Gemeinde
Mi., 17.12. 25 / 15:00 Uhr  
Adventsfeier
Mi., 21.01. 26 / 15:00 Uhr  
„Siehe, ich mache alles neu“ - 
Gedanken zur Jahreslosung; 
Pfarrerin Barbara Renger; in den 
Gemeinderäumen der Gustav-
Adolf-Kirche; Ansprechperson: 
Wolfgang Schwarz

Gottesdienste zu Weihnachten
�Am Heiligen Abend und am 1. 
Weihnachtstag laden wir die 
Gemeindeglieder aus der Gustav-
Adolf-Kirche und der Dreieinig-
keitskirche herzlich zu den Gottes-
diensten in St. Johannis, St. 
Salvator, St. Lukas und der Chris-
tuskirche ein. Am 2. Weihnachtstag 
findet um 10:00 Uhr in der 
Gustav-Adolf-Kirche für die ganze 
Pfarrei ein Gottesdienst mit Dekan 
Oliver Bruckmann statt. Bei diesem 
Gottesdienst wird das gemeinsame 
Singen im Mittelpunkt stehen. 

Offenes Singen mit Marina Skrzybski 
Di., 16.12. 2025  und Di., 20.01. 2026 jeweils 16:30 Uhr in den Gemein-
deräumen der Gustav-Adolf-Kirche. Am 16. 12. besteht vermutlich die 
Möglichkeit, dass wir neben bekannten Adventsliedern auch schon 
erkunden können, welche Adventslieder uns dann in einem neuen 
Gesangbuch, dessen Einführung für den 1. Advent 2028 geplant ist, 
begegnen werden. Wenn Sie Freude am Singen haben, kommen Sie 
einfach vorbei. Menschen jeden Alters sind willkommen.
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Spendenkonto 
Gustav-Adolf-Kirche

Sparkasse Schweinfurt IBAN: 
DE37 7935 0101 0021 4457 47

Bic: BYLADEM1KSW

Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt; IBAN: 
DE11 7935 0101 000 2281 34

BIC: BYLADEM1KSW

Neues Problem in der Dreieinigkeits-
kirche: Die Kirchenheizung
Aus Sicherheitsgründen mussten in der Dreieinigkeitskirche Ende 
September die maroden Leitungen der Bankheizung gekappt 
werden und es gibt keine Heizmöglichkeit mehr. So wird das  
Friedensgebet am Mittwochabend (19 Uhr) daher als „Winter-
lösung“ vorläufig in die Gustav-Adolf-Kirche ausweichen. Die 
„naheliegende Lösung“ in den benachbarten Gemeindesaal auszu-
weichen, ist in der dunklen Jahreszeit leider nicht machbar, da 
bereits im vergangenen Jahr die Stromversorgung hier aufgrund 
dringenden Bedarfes durch die Stadtwerke stillgelegt wurde.

Ob das für die 9 Uhr Sonntags-Gottesdienste am zweiten Sonntag 
im Monat dennoch eine Lösung sein kann, wird erprobt am 14. 
Dezember, 3. Advent, 9 Uhr, im Gottesdienst mit Abendmahl mit 
Pfarrer Dr. Oechslen.
An den Weihnachtsfesttagen und zum Jahreswechsel bitten wir, 
die Gottesdienste in den anderen Kirchen zu besuchen.

Winterkirche in der Gustav-Adolf-Gemeinde
Auch im Jahr 2026 wird es wieder eine Winterkirche in der Gustav-Adolf-
Gemeinde geben wird, um CO2 und Ressourcen einzusparen. 
In der Zeit von 04. Januar bis einschließlich 01. März 2026 werden die 
Gottesdienste statt in der Kirche in den Gemeinderäumen stattfinden. 
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St. Lukas
Gut Deutschhof

Spendenkonto:
Evangelische Kirchen
gemeinde St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 
0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW
Spenden ohne besondere 
Angaben zum Verwen-
dungszweck kommen 
unserer eigenen Gemeinde 
zugute.
Wir danken allen Spendern 
recht herzlich!

Website
 https://schweinfurt-stadt-
evangelisch@elkb.de

Kirchencafé
Einmal im Monat, 
jeweils im Anschluss an den 
Gottesdienst
N.N.
Ort: Gut Deutschhof
Verantwortung: 
Team Kirchenkaffee

Kirchenchor 
Deutschhof/St. 
Salvator
Montag um 19:30 Uhr
Ort: Kirchsaal, Gut 
Deutschhof
Verantw.: Petra Hurth

„Wer in mir bleibt und ich in ihm, der 
bringt viel Frucht“ Joh. 15,5
Der Glaube als lebenslanger Begleiter ist nicht selbstverständlich. 
Nach Rückschlägen und Scheitern in Beziehungen, in der Schule, 
Uni, im Beruf oder bei schweren Krankheiten melden sich Zweifel 
an, die alles in Frage stellen. Gerade in derartigen Krisen können 
wir Gottes Nähe besonders spüren, wenn wir nicht von ihm 
Abstand nehmen, sondern uns im Gebet trotz allem dennoch an 
ihn wenden. In einem Lied wird das wie folgt beschrieben: „Du 
verlässt uns nicht; hältst uns fest in deiner Hand.“ Er hält sein 
Versprechen ein; ist immer für uns da; selbst wenn wir seine 
Gegenwart nicht wahrnehmen. 

In dem Lied „Bei Dir, Jesu, will ich bleiben, stets in Deinem Dienste 
stehn; nichts soll mich von Dir vertreiben, will auf Deinen Wegen 
gehn. Du bist meines Lebens Leben, meiner Seele Trieb und Kraft,
wie der Weinstock seinen Reben zuströmt Kraft und Lebenssaft“ 
geben wir unserer Zusage Ausdruck. Unserem Umfeld können 
wir im Alltag durch Nächstenliebe, Mitmenschlichkeit, „Nehmt 
einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Ehre“ 
und durch Solidarität „Einer trage des anderen Last“ nachhaltig 
teilhaben lassen.�
� Rudolf Diener

„Rundum Jung“ war wieder  
ein voller Erfolg
Am Sonntag, den 12. Oktober 2025 war es in diesem Jahr soweit.
Das Deutschhoffest „Rundum Jung“ stand an.
Wie auch schon im letzten Jahr fand das Fest wieder an verschie-
denen Stationen am Deutschhof statt. Bei uns in der KiTa Gut 
Deutschhof gab es verschiedene Aktionen, wie den Basteltisch, die 
Märchenstunde, den Spielebus und Popcorn. Auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt. Besonders gefreut hat uns, dass wir 
auch Besuch von ein paar ehemaligen „Kindern“ hatten. Es war ein 
rundum gelungener Tag und das Fest war wieder ein großer Erfolg. 
Vielen Dank auch an alle fleißigen Helfer und Kuchenbäcker.
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CVJM-Mädchen-
Jungschar

„Bunte Zebras“
Dienstag von 17:00 -18:30 Uhr

Ort: Jugendkeller, St. Lukas
Verantw.:

CVJM-Jungen-Jungschar
„Berglöwen“

Freitag von 16:30 – 18:00 Uhr
Ort: Jugendkeller, St. Lukas

Verantw.:

Bibelgesprächskreis 
19.12. und 13.01. um  

18:00 Uhr 
im „Büro II“ der St. Lukas-

Gemeinde,
Ort: Büro II, St. Lukas

Verantw.: Renate Jenner

Selbsthilfegruppe der 
Anonymen Alkoholiker

Jeden Dienstag um 19:30 Uhr
Ort: Jugendkeller, St. Lukas

Godly Play 
im Moment keine Termine

Ort: Kindertagesstätte, 
Gut Deutschhof

Verantw.e: Heidi Söllner

„1 Stunde Zeit“ - 
Ökumenische Nachbar-

schaftshilfe 
Für Ihre Anliegen kontaktieren 

Sie bitte:
Kirchengemeinde St. Lukas, 

unter Telefonnummer 
09721 5331 5210 oder

St. Maximilian Kolbe, unter 
Telefonnummer 09721 3924 
oder St. Peter & Paul, unter 

Telefonnummer 09721 31520

Einladung zum Familiengottesdienst 
an Heiligabend
Liebe Familien und alle Bestaunenden vom Weihnachtswunder,
wir laden euch herzlich zum Familiengottesdienst an Heiligabend ein!
Wann: 24. Dezember 2025, um 16:00 Uhr
Wo: Gut Deutschhof im Kirchsaal
Freut euch auf einen festlichen Gottesdienst, der von unserem 
engagierten Team aus der KiTa Gut Deutschhof und unseren 
KonfirmandInnen liebevoll gestaltet wird. Gemeinsam wollen wir 
die besinnliche Atmosphäre des Heiligabends erleben und uns auf 
das Weihnachtswunder einstimmen.
Im Anschluss findet um 17:00 Uhr die Christvesper in St. Lukas 
statt, zu der wir ebenfalls herzlich einladen.
Wir freuen uns auf euer Kommen und auf eine gemeinsame, 
besinnliche Zeit!
Mit festlichen Grüßen, Eure Kirche St. Lukas mit dem Team von 
KiTa Gut Deutschhof

Familien-Abenteuer auf zwei Rädern 
mit der Familie Lutz! 
Liebe Interessenten der Fahrradtour im Winter,
Familie Lutz aus unserer Gemeinde lädt euch/Sie herzlich ein, die 
Schönheit unserer Umgebung zu erleben! 
Termin: 11.01.2026 um 11.15 Uhr
Treffpunkt: im malerischen Höllental am Parkplatz Biotop, Am 
Bramberg 9, 97422 Schweinfurt
Zielort: Üchtelhausen: Den Weg bis dahin gemeinsam mit Stationen radeln 
Ziel: eine gemütliche und verbindende Winteraktivität zu schaffen, die 
den Gemeinschaftssinn stärkt und allen Beteiligten in Erinnerung bleibt.
Der Januar mag zwar oft schneearm sein, doch er bringt frische, klare 
Luft, die perfekt für eine entspannte Fahrradtour geeignet ist. Der 
Ausflug ist ideal für Familien und alle, die Spaß an gemeinschaftlichen 
Aktivitäten haben – sei es Kindergartenkinder, Grundschüler oder 
Jugendliche. Am Zielort erwartet uns ein gemeinsamer Brunch, gefolgt 
von einem "Gottesdienst light" mit Fahrradsegnung. Die Kirchen-
gemeinde St. Lukas und ihre Kindertageeinrichtungen werden auch 
beteiligt, um diese winterliche Radtour ins malerische Höllental mitzu-
machen und einen Tag voller Freude und Gemeinschaft mitzugestalten. 
Also bringt eure Fahrräder und vor allem gute Laune mit!
Wir freuen uns darauf, euch/Sie bei dieser Gelegenheit begrüßen zu 
dürfen. Eure/Ihre Kirchengemeinde & Veranstalter im Höllental-Event-
Team, Familie Lutz
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Einladung zum Mitarbeiterdank 
in der Kirchengemeinde St. Lukas
Liebe MitarbeiterInnen in unserer Kirchengemeinde St. Lukas,
wir laden Sie/euch sehr herzlich zu unserem Mitarbeiterdank am 
18. Januar 2026 um 10:30 Uhr ein, der im Gemeindesaal von St. 
Lukas stattfindet.
An diesem besonderen Tag möchten wir Ihnen/euch unseren
herzlichen Dank für all das Engagement und die liebevolle
Unterstützung aussprechen, die Sie/ihr in unsere Gemeinde
einbringen/einbringt.
Zusätzlich wollen wir den Segen Gottes für Sie/euch erbitten,
damit Sie/ihr weiterhin mit Kraft und Freude bei der Arbeit
in unserer Gemeinschaft unterstützen können/könnt.
Wir freuen uns sehr auf Ihre/eure Teilnahme und einen schönen 
Tag in guter Gemeinschaft!
Mit herzlichen Grüßen,
Ihr Pfarrer Mulugeta Giragn Aga

Josefs Tagebuch
Weihnachten!

Wann eigentlich beginnt die Weihnachtsgeschichte? Zum 
Advent? 9 Monate vor Weihnachten mit der Schwangerschaft 
von Maria? Oder noch früher, als Maria und Josef sich kennen-
lernen?
Vielleicht gibt es ja einen, der das beantworten kann?
In seinem (imaginären) Tagebuch erzählt uns Josef von Nazareth 
aus seiner Sicht was damals geschah, und wieso, weshalb und 
warum, genau so wie wir das kennen, oder doch ein bisschen 
anders?
12 Tagebucheinträge, 13 eigens dafür geschriebene Songs und 
26 Bilder präsentieren die 7 Musiker der Band Godspell in dem 
Projekt „Josefs Tagebuch“ am 06.12. um 18:00 Uhr im Gemein-
desaal von St. Lukas.
Der Eintritt ist frei, Spenden werden gerne genommen.
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Konzert im Gut Deutschhof 
Samstag, 3. Januar, 17 Uhr 

 

Mitwirkende: 
Heike Bauer und Silvia Kolb, Sopran 
 

Karin Baltes, Violine 
 

Yoon Pin Bettendorf, Klavier  
 

Wiltrud Wößner und Jeanette Dellert, Texte 
 

Kirchenchor Gut Deutschhof / St. Salvator 
 

Leitung Petra Hurth 
 

Eintritt frei. Wir freuen uns über Spenden 

Weihnachten 
kommt immer so plötzlich 



St. Johannis
St. Salvator
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Kantorei St. Johannis
Dienstag um 19:30
Ort: Christuskirche-
Gemeindesaal, 
St. Johannis
Verantw.: 
Kantorin Andrea Balzer

Johannisbären-
St. Johannis
Mittwoch um 16:15 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahren
Ort: Martin-Luther-Haus, 
St. Johannis
Verantw.: 
Kantorin Andrea Balzer

Website
https://schweinfurt-stadt-
evangelisch@elkb.de

Adventlicher Seniorengottesdienst in 
St. Johannis 12.12.2025 um 14.30 Uhr
Wir laden herzlich ein zu einem adventlichen Seniorengottes-
dienst mit Abendmahl in der St. Johanniskirche am Freitag, 12.12. 
um 14.30 Uhr mit Pfarrerin Barbara Renger. Anschließend wieder 
gemütliches Kaffeetrinken in der Kirche. Im Januar findet wegen 
der Vesperkirche kein Seniorengottesdienst statt.

Sing-Gottesdienst am 1. Advent um 
10.30 Uhr in St. Johannis mit dem 
neuen Gesangbuch
2028 wird in den evangelischen Kirchen in Deutschland ein 
neues Gesangbuch eingeführt. Die Vorabansicht, auf den ersten 
Blick einladend und anregend, soll nun „erprobt werden“ in den 
Gemeinden. Wir in der Pfarrei Schweinfurt-Stadt haben uns um die 
Teilnahme beworben und sind ausgewählt worden, unsere Erfah-
rungen damit und unser Votum abzugeben. In verschiedenen Gottes-
diensten in den nächsten Monaten wird es immer wieder Gottes-
dienste und andere Veranstaltungen mit dem neuen Gesangbuch 
bei uns geben. Start dafür ist der 1. Advent, 29.11., 10:30 Uhr in der 
St. Johanniskirche: mit einem Singgottesdienst mit alten und neuen 
(Wunsch-)Liedern mit Dekan Oliver Bruckmann. 
Der für diesen Sonntag vorangekündigte Kantatengottesdienst ist auf 
einen späteren Zeitpunkt verschoben.

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Einweihung der KiTa Gartenstraße!

Lange hat es gedauert. Seit September 2024 läuft der Betrieb 
der neuen KiTa Gartenstraße, für die die Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Salvator die Trägerschaft übernommen hat, 
in dem wunderschönen und großzügigen Neubau. Aber weil 
„nebenbei“ noch viele Arbeiten rundherum zur Fertigstellung 
nötig waren, war das erste Kita-Jahr voller Herausforderungen für 
das Team, die Kinder und Eltern, Bauherrn, Architekten, Gewerke, 
Nachbarn und das Kita-Verbunds-Leitungsteam im Evang. 
Dekanat Schweinfurt, und erst am 10.10.2025 war die Einweihung 
durch Dekan Bruckmann. Nun: Ein fröhliches Fest! Mit Gottes-
dienst und anschließender Bewirtung, u.a.  mit einem interna-
tionalen Büffet der Eltern; mit Hohensteiner Kasperlpuppen, die 
die ehemalige Leiterin des ersten Salvatorkindergartens, Christa 
Weinzierl, aus ihrem Besitz an die neue KiTa übergeben hat, und 
mit vielen Gästen, die sich offensichtlich sehr wohlgefühlt haben.
Im Außenbereich der KiTa ist noch vieles offen. Da die Kosten für 
die Gestaltung sich in nicht vorhersehbare Höhe entwickelt haben, 
konnten erst wenige Spielgeräte eingebaut werden. Nach und 
nach soll hier mehr „dazuwachsen“. Dazu sind wir angewiesen und 
freuen uns sehr auf Spenden. Ein ganz herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle für das, was schon eingegangen ist!
Aus dem „CO2-Kompensationsprogramm“ der St. Johannis-
Vesperkirche wird in nächster Zeit auch ein weiterer Baum beige-
steuert zum Grünbestand im Garten.

Kinder- und Jugend-
kantorei-St. Johannis
Mittwoch um 17:00 Uhr

Für alle Kinder und 
Jugendlichen 

ab der 5. Klasse
Ort: Martin-Luther-Haus, 

St. Johannis
Verantw.: 

Kantorin Andrea Balzer

Kirchenchor 
Deutschhof/St. Salvator

Montag um 19:30 Uhr
Ort: Kirchsaal, 

Gut Deutschhof
Verantw.: Petra Hurth

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt 
GmbH, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei



Spendenkonto
Kirchengemeinde 
St. Johannis: IBAN DE82 7932 
0075 0005 1674 42
HYVEDEMM451

Kirchengemeinde St. Salvator
IBAN DE16 7933 0111  
0000 0005 93
FLESDEMMXXX

Vesperkirche
Diakonisches Werk 
Schweinfurt e.V.: IBAN DE48 
7935 0101 0000 0025 35
BYLADEM1KSW
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Unser Posaunenchor Schweinfurt

Der Evangelische Posaunenchor Schweinfurt ist in der Advents- 
und Weihnachtszeit besonders eingespannt.
Schon am 5. Dezember begleitet er die Adventsandacht im 
Wildpark und gleich am Nikolaustag ist er bei der Hofweih-
nachtsfeier des Feuerwehrvereins tätig. Zur selbstverständlichen 
Teilnahme gehört das Weihnachtsliedersingen im Sachs-Stadion 
am 7. Dezember um 17:00 Uhr.
So manche Auftritte sind in der Adventszeit auch kurzfristig auf 
dem Programm.
Am 24. Dezember geht es in die Justizvollzugsanstalt Schweinfurt, 
wo seit vielen Jahrzehnten der Ökumenische Gottesdienst um 
10:30 Uhr musikalisch begleitet wird. Für alle ein positives Erlebnis.
Die traditionelle Weihnachtsmusik des Posaunenchors auf dem 
Schweinfurter Marktplatz am Heiligen Abend um 18:00 Uhr. Dauer 
ca. 40 Minuten. Es wird wieder Liedblätter zum Mitsingen geben. 
Sie werden von Helfern auf dem Platz verteilt oder sind am Stand-
platz des Chores zu bekommen. Da es in diesem Jahr keine Bühne 
auf dem Weihnachtsmarkt gibt, hängt es von der Witterung ab, 
ob der Posaunenchor vor dem Rathaus oder im Durchgang neben 
dem Rathaus spielen wird. Aber: Die Tradition wird auf jeden Fall 
weitergeführt.

Acrylmalerei von Doris Hopf © Gemeindebriefdruckerei.de
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Salvio in 
Weihnachtsstimmung

 
An Salvios Kirche wieder steht

ein Christbaum – zum Verweil`n einlädt.
Salvio dankt dem Ortsverein,

der bei Licht und Kerzenschein
und Blasmusik zu später Stunde

den Christbaum stellt in froher Runde.
Ursprünglich hat der Baum gegeben
Symbol für Hoffnung und für Leben.
So gilt der Baum, ob Christ, ob nicht 

in jedem Fall als Hoffnungslicht.
Salvio freut sich, dass bald wieder
zu ihm dringen Weihnachtslieder.

Lieder, die so vielen Leuten
bringen Zuversicht und Freuden.

Weil Christus in die Welt gekommen
ist Angst und Sorgenlast genommen.
Auch Salvio bläst vor Freude wieder
Hoffnungsvolle Weihnachtslieder. 

llse Heusinger

Acrylmalerei von Doris Hopf © Gemeindebriefdruckerei.de



So muss ein Festmahl sein:
Jeder bringt etwas ein.
Jeder nimmt etwas mit.

Ein Törtchen, 
ein Wörtchen,

ein Lied. 

Gerhard Schöne: Das Festmahl


